
Pfäffikon: Verkehrsunfall fordert Schwerverletzten 

18.07.2018 - Medienmitteilung 

Bei einer Frontalkollision zwischen einem Personenwagen und einem Lastwagen ist am 

Mittwochnachmittag (18.7.2018) in Pfäffikon eine Person schwer verletzt worden. 

Kurz nach 14:45 Uhr fuhr ein 68-jähriger Personenwagenlenker auf der Hittnauerstrasse in 

Richtung Pfäffikon. Aus noch ungeklärten Gründen geriet er auf einem geraden Teilstück auf 

die Gegenfahrbahn. Dort kollidierte sein Auto mit einem entgegenkommenden Lastwagen. 

Durch die Kollision wurden der 88-jährige Beifahrer des Personenwagens schwer und der 

Lenker leicht verletzt. Rettungskräfte fuhren die beiden Männer nach der Erstversorgung ins 

Spital. Die 62 Jahre alte Lastwagenlenkerin blieb unverletzt. 

Die genaue Unfallursache ist derzeit nicht bekannt und wird durch die Kantonspolizei Zürich 

in Zusammenarbeit mit der Staatsanwaltschaft See/Oberland abgeklärt. 

Nebst der Kantonspolizei Zürich standen die Feuerwehr Pfäffikon und zwei Fahrzeuge des 

Rettungsdienstes des Spitals Uster im Einsatz. 

Wegen des Unfalls musste die Hittnauerstrasse, zwischen dem Kreisel Oberhittnau und dem 

Ortseingang Hittnau, für mehrere Stunden gesperrt werden. 

Kantonspolizei Zürich   Mediendienst / Tel. 044 247 36 36 

  



Blau:  LKW, Abweichung erkannt, gebremst, später rechts weggestellt Koordinate entspricht 
wahrscheinlich der Stationierung des Polizei-Fahrzeugs (= Westseite der Strasse) 

 

Möglicher Ablauf aufgrund der angegebenen Koordinate: Rechtskorrektur 
in die auf die langgezogene Linkskurve folgende Gerade gefahren, dann 

aber wieder nach rechts gelenkt.  



Dieser Ablauf ist eher unwahrscheinlich, wahrscheinlicher ist ein 

Einschlafmoment mit Geradeausfahrt auf der Höhe der Senderstellung 
links am Ausgang der  Rechtskurve: 

 

 

 



 

  

Guten Morgen Herr Stettler 

Pfäffikon, Hittnauerstrasse, Höhe Brandstrasse: 2702974 / 1247017 

Guten Tag Herr Stettler 



 

Ich weiss nicht ob es eine Rolle spielt, aber gemäss meiner Koordinaten war der Unfall beim 

roten Zeichen. (Auf Ihrer Grafik geht der rote Kreis, bzw die orange Linie nicht so weit).  

Der Lenker fuhr gemäss einer Auskunftsperson hinter einem Kipper her und kam dann auf 

die Gegenfahrbahn. Befragt konnte der Mann noch nicht werden, aber aus den Antworten 

der Auskunftspersonen ist Ihre 2. Möglichkeit (Einschlafen, kurze Abwesenheit) wie Sie es 

erwähnen, eher wahrscheinlich. 

Ich habe nur Zugriff auf das Foto das auch in den Medien war und kann nicht sagen, ob das 

Fenster offen oder zu war. 

 

Guten Morgen Herr Stettler 

Gemäss dem Sachbearbeiter war das Fahrerfenster leicht geöffnet. 

Freundliche Grüsse und ein schönes Wochenende. 

Stefan Eichholzer 

Kantonspolizei Zürich 

Verkehrstechnische Abteilung 

Verkehrssysteme/Unfallauswertung 

Unfallauswertung 

Wm mbA Stefan Eichholzer 

 

Nordstrasse 44, 8021 Zürich 

Postanschrift: Postfach, 8021 Zürich 

Telefon: +41 44 247 37 40 

Mobil: +41 79 639 67 54 

E-Mail: eist@kapo.zh.ch 

Leichte Öffnung (10-15 cm)  bei Bergabfahrt mit Position ca. 40m unterhalb des Senderstandorts 

bedeutet volle Exposition des Kopfes durch die Strahlung. (Keinerlei Reflexion an geschlossener 

Scheibe) 
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